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1) Bezeichnung der Fachabteilung, Organisationseinheit (Department für ...), Universitätsklinik, Universitätsinstitut, usw.
einer praktischen Ausbildung als Turnusärztin/Turnusarzt unterzogen.
Arbeitsmedizin und angewandte Physiologie
Modul 5: Berufstoxikologie und Berufskrankheiten
 
1.         Ausbildungsinhalte
 
Folgender Inhalt und Umfang der Ausbildung sind von der/dem Ausbildungsverantwortlichen (Ausbildungs-assistent/-in) vermittelt und durch geeignete Maßnahmen von der/dem Ausbildungsverantwortlichenüberprüft worden:
Inhalte, die im Zuge der Ausbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. überprüft wurden, sind durch Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen. 
A)
Kenntnisse
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Ätiologie, Diagnostik, Klinik und Therapie von Krankheiten aus dem Fachgebiet der Toxikologie unter Berücksichtigung arbeitsbedingter Ursachen
2.
Ätiologie, Diagnostik, Klinik und Therapie
von Berufskrankheiten in Österreich
3.
Probennahmen, -aufbereitungen, -analysen auf der Grundlage wissenschaftlich anerkannter biologischer, mikrobiologischer, chemischer und physikalischer Verfahren im Bereich der Arbeitstoxikologie
4.
Toxikologie mit besonderer Berücksichtigung von Resorption, Stoffwechsel, Verteilung und Ausscheidung von Chemikalien und Giften im Bereich der Arbeitsmedizin
5.
Pharmakodynamische und pharmakokinetische Grundlagen, Wirkungskinetik
6.
Toxikologie von Umweltschadstoffen, Industriechemikalien und Giften sowie ihre Wirkungen auf den Menschen einschließlich Wirkungskinetik und Dosis-Wirkungsbeziehungen, Therapie von Vergiftungen
7.
Physikalische und chemische Messmethoden sowie
in der Pharmakologie und Toxikologie übliche physikalische
und chemische Isolierungs- und Nachweisverfahren
8.
Einsatz von Fragebögen und psychometrischen Tests
zur Bestimmung von neuro- und verhaltenstoxikologischen Beanspruchungsfolgen
9.
Rehabilitationsmaßnahmen und Sozialleistungen
bei Berufskrankheiten
B)
Erfahrungen
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Allgemein toxikologische Wirkung von Arbeitsstoffen, Dosis-Wirkungsbeziehung sowie Wechselwirkungen mit anderen Wirkstoffen unter besonderer Berücksichtigung
des Lebensalters und der beruflichen Exposition
2.	
Gentoxische Wirkung von Arbeitsstoffen
3.
Krebserzeugende Arbeitsstoffe
4.
Reproduktionstoxikologie
5.
Allergisierende Arbeitsstoffe
6.
Wege der Risikoabschätzung
in der arbeitsmedizinischen Toxikologie
7.
Biologisches Monitoring
8.
Grenzwerte/Grenzwertkonzepte
9.
Wechselwirkungen in der arbeitsmedizinischen Toxikologie
10.
Qualitätssicherung im arbeitsmedizinisch-toxikologischen Labor
11.
Erkrankungen durch besondere Arbeitsstoffe
12.
Präventionsmaßnahmen zur Verhinderung
von Berufskrankheiten
13.
Messungen von Schadstoffen in der Luft, Messungen
von Schadstoffen durch Wischproben, Messung
und Beurteilung von physikalischen Schadstoffen
14.
Einsatz von Fragebögen und psychometrischen Test
zur Bestimmung von Schädigungen
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Probennahme im Bereich Biomonitoring
und Effektmonitoring
100
2.
Beurteilungen der Schadstoffeinwirkung
auf Arbeitnehmer 
100
3.
Befundzusammenfassung und Risikoanalyse
bei Exposition gegenüber Schadstoffen
100
4.
Untersuchungstechniken zur Prävention
und Diagnostik von Berufskrankheiten
100
5.
Zusammenhangsbegutachtungen im Rahmen
von Berufskrankheitsverfahren
5
6.         Evaluierungsgespräche am
(zeitnahe zum Ende der jeweiligen Modulausbildungszeit bzw. bei Modulen über 24 Monate nach der Hälfte der Modulausbildungszeit )
7.         Verhinderungszeiten
Erholungsurlaub, Pflegeurlaub:
Erkrankung:
mutterschutzrechtliches Beschäftigungsverbot:
Familienhospizkarenz, Pflegekarenz, Elternkarenz:
8.         Beschäftigungsausmaß
Vollzeit
9.         Unterbrechungszeiten
Wochenenden/Feiertage:
10.         Absolvierung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten
         (mindestens ein Dienst pro Monat)
Nachtdienste:
11.         Supervision (Empfehlung 2 Std./Monat)
Für die ordnungsgemäße Durchführung der Ausbildung (Punkte 1 - 11) zeichnen verantwortlich:
Stampiglie
1) Leiter(in) der Abteilung/des Instituts der Krankenanstalt, Klinik- bzw. Institutsvorstände, Lehrpraxisinhaber(in)
Anm.: Dieses Blatt kann auf Wunsch der Turnusärztin/des Turnusarztes der ÖÄK zur Verfügung gestellt werden.
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